
Weltdiskussion über das päpstliche Dekret füglich eine Die 4Union der „Fortschrittlichen Ch;isten“'
Auswahl aus den]jenigen Stimmen beschließen, die es Z
Anlaß EeINEeT Gewissenserforschung über unseTrTe eiıgenen und das Kommunismus-Dqkret
en und Wiedergutmachungspflichten nehmen ahrend sich 1n Deutschland verhältni:smäßig wen1genıchtkatholischen UN« katholischen. Personen VOI die Gewis«sxenéenteschei-dmng gestel. en
„DIie westlichen Kirchen, schreıib d1e: „ Times’’, „Sind werden, dLe Ias Kommunismus-Dekret dieTr Heuligen Off-
S1CH 1: ihrer grundsätzlichen Gegnerschaft den zien-Kongregation SC edeute ın Frankreich fr
Kommun1smus ein1g. Ihr Wirken 1ısit jJedoch N1C: U 1E ziemlich große Un VOTL allem "Yhals wichtige Truppe
negatıv. S1e S1NId; e Utler eINneTr Te, d1e nıcht weniger christlicher Intellektueller und christlicher TDe1ter 1ne
systematisc! 1st als der Kommuni1smus, und ı1hre: Lebens- ‚AhrT erNste aC Wır haben früher SChoN einmal den
ideale s1nd: nıcht 1040 M 0 den MarTrxısten: e1Nn. OTWUITT, sondern TUMd angegeben, weshalb die französischen Verhältnisse
auch ein Tl für dıe: Öölker derTr westlichen. DemokrtTta- 1n diesem S verschl1eden VO'  . den deutschen sind
tien. Die sittliche Tıt1k der Kirchen AIV politischen Me- (vgl Herder-Korrespondenz Jhg., 6l 79 „Können
thoden ist unvermeldlich, und die Strenge dieser T101| Chrısten mit Kommun1ısten: zusammenarbeiten? ). Die kom-
hängt VOIL den! Mißständen ab, die ZULTI Debatte stehen Doch munıstische Partel Lst ın Frankreich imm er noch das e1N-
werden die: Christen: dabei schwerlich Je die Tkenntnis ZIge ammelbecken aller antibürgerlichen, antikapitali-
außer acht LASSEN: können, daß: kein politisches System stischen Krafifte. Während die übrigen Parteien durch ihre
völlig untadelig ust‘‘.  A gemeinsame Gegnerschaift gegen den. KOommun1sSmus
Das 1st sehr maßvall geSagt, W1e der Würde dert zwangsläufig einem Block der Soz1Lalen: eharrun'g .auch
„Times” entspricht, aber E ist doch mi1it T Entschieden- W S1ICH da's Ideal Lib-enali-sm1;s nennt) geworden iınıd
heit gesagt. DIie: Wirkung Cder ntschiedenheit, mi1ıt der die unı die erstrebte „Dritte Kraft er sich diıeser
„Gegenwart den Schlußabschnit ihrer Betrachtung über gleichen Antıpathie GEeGEN den: Kommun1ısmus den Block
das Dekrtet versieht, wird vielleicht e{IWaSs. dadurch GC- der Beharrung anzulehnen genötigt fühlte, suchen die
mindert, daß: sıe 1 p—ol-eugmisch Ta eEiINe bestimmte Adresse d1e SO7Zz1lalen Probleme: besorgten rnisten, WE schon
richtet nicht möglich scheint, eINEe rtkliche: Machtposition ZWÜi-

schen den ExiTremen) halten, 1eber die Anlehnung nach‚„„Das Jetzt erlassene Dekret”, 21 7 ‚„„gibt EINIE
Begriffsklärung; E kann. deshalb Verwirrungen 17 der links als nach rechts. der Linken, Denl den KOommu-

nisten, sahen 1e die d1ie Gesellscha: erneuemden a  erelig1iösen Sphäre überwınden helfen und wird besonders
da, der Katholizismus V'O: aa bedroht ist, nutzen. sahen s1e die: Ansprüche der Armen und Unterdrückten

vertreien, sahen: ‚LE die offnung eines starken ıuıukunits-Wo aber e1Ne solche ‚edrohung nicht gegeben istt, muß
dem Dekrtet e1n größerer Anspruch unterlegt werden. glaubens, U: schren E1NeT QaIVZ CI Anzahl VO  w}

‚onst verführt die Selbstgefälligen, d1ie —  ch TWas dar- ıhnen I1C  , suCch LmM sozlalen Kampf CA1e eE1ie der
auf Zugute tun, NIC se1n, W1e jene In Deutsch- kommunıistischen Partei stellen. ANIge wenige gingen
and zumal, eine große el sich den Beinamen weit, 1n diese einzutreten, 1n dem Glauben SC könnten
Christlich’ verlhehen. hat, wird VO!  5 ausschlaggebenderT auftf diese. Welse T ehesten ıIhre Anliegen föxdern‚ ohne

Bedeutung Se1N, o b S1E Cas Dekret, das Ja tasıt I1UT die: 17 darum ihren christlichen Glauben verleugnen USSsSeN.
Die Erinnerung die emeinsamkeit mit den. Kommuni-unfreiwilliger rmut ebenden TU 17 ıhrer eigenen

Arbeit nutzen versteht. S1E die ahnung heraushört, sien dier Widerstandszelit splelte ‚e1 ihre und
verhüllte ıhnen jene hintergründige Abhängigkeit VO.  Ddass der Nächstenhebe dadurch erfüllen, daß S1Ee

die SoTgen eEINEe SOZ1ale Gerechtigkeit als 111e kollek- Moskau, die WIT STIenNn Deutschlands ULr OgIut ken.-
gelernt enm. S1e en also eiInerse1its den franzö-i.ve Verpflichtung IUr die wirtschaftlich chwachen 1n

die: i1hrer Politik rückt‘“ s1schen KOoMMUNLILSMUS TULT e{was anderes als den TUSS1-
schen Kommunismus gehalten un anderseits ihre eigeneDie St1immen) vieler Katholiken stehen diesen AÄußerungen

Entschliedenhe1it mıit Fug und. CiC| icht nach. inige Ta: sSICH dem sozlialen Umsturz, den die Kommuni1isten
erstreben, anzuschließen S1CH doch gleicher e1itfranzösische üinden ıch andererT Stelle d1ieses eftes

(S und 571 Wir Zl  eren INUT noch den: cChiußab- gegenüber ihren atheistisch-materlalistischen Ldeen 1M-
IILU:  5 halten, sehrT Och eingeschätzt. (Janz besonders.s.ch!ni-tt de's schon OÖfters erwähnten Artikels der „Orien-
1st d1ie Gruppe der „Union dier Fortschrittlichen Christen‘“WETUNG durch dA1eSE altung und Überzeugung hervorgeitreten.„ Wir wollen ddesé Zenllen nicht "beschließen, ohne der Holt- Undcd selbstverständlich ist Ss1Ee V'OT Anfang VO: reakt10-

DU Ausdruck verliehen aben,, daß der atıkan naren. Kraften deswegen angegr1ffen: und auch verleumdet
eliNnem anderen Punkte: SEe1IN! orgehen ZUT Zieit der asSchi- WOTden. Scharfsichtige Männer der Kirche, W1e Kardinal
St1sCHhEN: Bedrohung auch diesmal wiederholen WerTrTde. Wie al Hen SLE ehr LHebevall und verständn1svaoll VI-
damals der Verurteilung Cheis Kommunismus durch ıne W.arn un: Iıhnen die Gefahr ı1ıhres Wagnisses SOW1e die
Enzyklika Ce1INEe Verurteilung Ces Nationalsozialiı!smus
durch C(ası Rundschreiben Mit brennenderT Sorge folgte, Grenzen, die nicht berschrıitten werden. dürfen, klar VOF

Augen gehalten.möchte heute dem Dekrtet über (VEeEN. KOomMmMunNıSMuUS eln 1INS
HerTrz rTreNnNendes ekrtet über die verkehrten: Formen des Die Erklärung des Generalsekretäars der Union
Kapitalismus aut dıem folgen; denn auch hler ist Aas
Gew1lssen viıeler gleich e1inem stumpfen Messer nd das Gleich nach er Veröffentlichung des Dekrets haben deut-
Licht der Wahrheit praktisch verdunkelt, die Lüge: des sche eitungen mitgeteilt, daß SICH ALe „Union der Fort-
Kommun1ısmus WI1rd. etzten Endes NUr dadurch entlarvt schrittlichen Christen den Entscheidungen des Dekrets

unterworfen abe. SO einfach ıst aber die A ‚L dochwerden können, WEeNT TeEINE ‚ahrheı1t heller klarer
den Le1b Christi cdurch- und nicht, lein schon darum, we1l außer Katholiken
ıun.d die: Glieder“ um{flutet, und ‚W.dıL das Haupt

ıuch e1ne NZa: Protestanien CLertr „Union ’ angehören,
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dé.nlrr‚ we1il S1Ie keine Partel ist, SoNdern e1NEe sich politisch treifen:; S1Ce atten sich aber 1MM er IV Leben derT
betätigende Gruppe, die iıhren Mitgliedefn die Parteli- iırche eteiligt, und S1Ee waollten ihr QJaIz und gar treu
zugehörngkeit Treileß und gehorsam bleıben. MS9r. NCEe erimnert dann die

Wahrheit haben die katholischen Mitglieder der Union verschi'edenen arnungen, die die Hierarchie er
der Fortschrittlichen Christen sich tatsäachlich sogleich den schon ausgesprochen hat, denen sich nicht darıum

handelte, d1e christliche Gesinnung und den Glauben derVerfügungen es Dekrets gebeugt. Der GenerTalsekretär
der Union hat Cannn ©1 Erklärung abgegeben, 1n der Fortschrittlichen Chrıisten verdächtigen, SONdern da-

TUÜ.  1 S1e T, siıch nıcht tauschen lassen undsagte
‚Man muß den offiziellen ext Un d1e Interpretation ab- siıch nıcht selber täuschen. S1e selen wel Ilusionen

verfallen der der Möglichkeit eINeT ehrtlichen Zusammen-warten, die die B1ıschöfe geben werden. Nach den ersten
Kommentaren des Osservatore Romano scheint CiS, daß arbeit mit dien: Kommunısten und der, sıch 1 CILGICIL und

N1C. die Politik der kommunistischen Parte1 oder ihre bestaändigen Kontakt mıift er kommunistischen Doktrin

Wirtschaftsordnung durc dias Dekret getroffen WITd, SON- V.O:  H den Gedankengängen de:s MarTxismus irel halten
Diie Fortschrnittlichen Chrıisten VEIGESSECIL vielleicht sSehrern ihre oktrin, ihre walektik und INTe Philosophie.

DIie Un1on der Fortschrittlichen Christen bekennt IV die Sozlallehre der Kirche, der S1E dien ittelweg Z7W1-

ber niıcht den hıistorischen Materialismus, die: POS1- schen Kapıtalismus KOmMMUN1ISMUS beil dier LÖSUNGg der
S1e bedrängenden Fragen iüinden könnten.t1onen. der Union der Fortschrittlichen Christen. SINd

VÖLlLg UunNabhäng1g gewählte Po S1tLONeN.. UnserTe Positi1ionen uch Francois Mauriac nat SofOort nach Cder ekanntgabe
des Dekrets LM „Figaro (15 Jaulı 1949 betont, daß gerabegegnen siıch zu weilen mit denen der kommuni:stischen

Parten Unı miıt denen anderer Organisationen . der rnst ı1hres CcChristlichen Glaubens eiINe Z 1äuU-
blger In Tankrtel auf die Gegenseite des Kapitalismus‚, WIr Jassen Mitgliedern auf inTe eigene erant- un damıt Ta die 111e dierT Kommunisten getrieben habe

WOTrTLUNG Fre1iheit hinsıc  1C 1NTeTr Mitgliedschaft. Wir „ Gewlisse tief gläubige Seelen inden sich eben 1n dem
haben basher 17n diesem Punkt nicht eingemischt. Wir Maße, W1e S1Ee glaäubig SIN Un die Botschaft des Evan-
SIN WederTr noch YTEGEIN, Es 1st ihre persönliche geliums wörtlich: nehmen, nmiıcht mit der bestehenden Un
ache gerechtigkeit, mit jenerT ungerechten OÖrdnung ab, 1n die
„DIie katholischen Mitgllieder der Union der Fortschritt- einzugreifen die eEWIge Kirche nıcht umhın. kann. Ihr Irr-
ichen Christen nehmen die Entscheidung des römischen LUmM Oder Ihr Fehler eg darın, d S1e us Abscheu geE-
eNTramis en Kapitalismus jene anderTe, ILr das Menschen-
SO können also Protestanten, die 1N. dier Unton SINd, auch geschlecht I die Ankunift des Reiches Gottes nıcht M1N-
welterhin er kommun1stischen Parten angehoören, un d der gefährliche Ungerechtigkeit unterschätzen, die ın
ihre katholischen Gefährten arbeıiten weiter Hand ıbal Hand 1nem großen totalitären Polizeistaat verkörpert 1Ssit,
muıt iIhnen SO wIird die Union weıter 1 vlielen Fäallen der der Materlialismus als Staatsdoktrim Gesetzeskraft hat‘
Meinung seIn, SLEe MUSSe sSich Interesse 1hrer sozlalen Hat Riquet SECeINEeT ede anuft der Tagung der Soz1alen
Ziele c die Selite der Kommunisten ellen. Wie: uist Woche Lille VOT allem die Stellung der „sSozlalen Hrl-
mıit dem: Recht, das SILE dieser Haltung angesichts der ten  S überhaupt klargelegt, jenerT also, die die Schöpfer,
Entscheidung des kirchlichen Lehramts atıg Förderer un Tel  ehmer der S wichtigen Einrichtung der

„Sozlalen Wochen Frankrteichs“” SINd, jJedoch mit ATgu-
Verteidiger der Fortschrittlichen rıisien menten, die JYJETAU auch au dıie ‚Fortschrittliichen CHT11-

sten‘ PasseN, SsSo hlaft er Genertralvikar V'O'  3 Paris, Msgr.
Einige der bekanntesten und aufgeschlossensten Mitglie- Beaussart, der semt dem Tode Kardınal SuhartTds das Erzbis-
der des französischen Episkopats un CQeTtT französischen Lum Parıs verwaltete, in. der Pariser KirchenzeltungGeistlichkeit en SOLIOTD für die: Fortschrittlichen Chr1- Jal Ganz 11 Sinne Suhardıs folgende ‚„‚Anmerkung”
sien und le iıhn en Gleichgesinnten Stellung qENOMMECL, die Veröffentlichung des Kommunismus-Dekrets -

Riquet, der anır der Tagung der Soz1Lalen: Woche geschlossen:
Frankrteichs —. Lille 2A1 Juli Lal  P Sagte auch ausdrück- anche werden vielleicht durch die Furcht verwIırrt ‘Se-i‘ni
lich, WaLILumnl das NOöTLG SIEeN1! we1l sogleich auf Cder anderen d1eses Dekret begünstige eLINe DOLL  C:  e oder sSo7zlale 1CH-
Se1ite unter den .hristen Cdes. gegnerischen Blocks ‚olche die den Interessen der Arbeiterklasse entgegenlaufe.
gabr die trlumphieren« verkündeten, Se]: aus: mit Einige haben! das SCHON ausgesprochen, Unı W1Tr WOollLen
den „Fortschrittlichen Christen ” aıl] den: Unr  st1ftern, glauben, die ErTegung des ersten Augenblicks qge6-
SO1C:  e die d1e bestehendie: kapitalistische Welt eThalten ndert hat, den wahren eiINes SO aren Textes
wollten, als sel d1esSe: nicht mıt den schwersten Sunden verstehen. Waas verurteilt, 1st die materialistische und
elaste (vgl 17 diesem eift 572) antichristliche: Te derT Kommunisten das 1LST Au“
OT schr1eb MSgrT. ncel, dier : Wehbiechof drücklich gesagt nıcht aber die sozJalen: Reformen,

diie mıit diesEer TE verbunden. Se1IN: können, W16 ©: dieVON Lyon und Leiter der „Priesterschäft vom Ta (vgl
erder-Konmnrespondenz Jhg., 8| 347 nd 2 Jhg.., Papste 1 ihren verschiedenen Enzykliken Uund. Ansprachen

576° 241) ın der Wochenschrift „ Temoignage Chre- IMMEeT wileder gezeilgt haben Die Pifilıcht Cder Katholiken,
Hen  A Ver  gun'g der Fortschrittlichen ıstien C(Ler Durchführung d1eser notwendigen Reformen
rankreichs, SI elen keine OMMUNILStEN. WIE: ihre Na- arbeiten, 1st dringender denn Je. Seit hundert Jahren
mensveltern 1n Italien S1Ee bildeten auch keine politische na ben: die obersten Hirten. ihre Unterweisungen inre
Parte1 Odier TUPDE, SONd'ernN: S1Ce Christen, die SsSich V erurtellung aller matemrmalistischen und antıchristlichen
auf Grund gleicher polıtischer ınd wirtschaftlicher Ein- Lehren wileder und wleder kundgegeben. Das an-
sichten zusammengeschlossen hätten. S1le machten Ge- konzıul verdammt S11 felerlich. Der He1ilige Vaiter hat ES für
TAauU: HC detT Freiheit, die die Kirche ihren Kindern notwendig eTrachtet, die bereits ausgeSsprochenen VerTur-
lasse, 17 weiltlichen Dingen eigene Entscheidungen teilungen und Krntüken und präzisieren
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Anbetracht dier Gefahr, dIer Kommun1ismus durch seine DER BRIEF MSCGR. MONTINISE erbitterte antireligiöse Propaganda und die durch diese
hervorgerufenen erfolgungen zumal In gewissen Landern Wie alljährlich, hat auch. diesmal der e1lige Vaiter
für das Christentum darstellt. Aber hat das muß auis durch SeEINEN. Unterstaatssekretär, MSIOT. Oontind, Zr ET-
entschliedenste eton: werden die materialistischen und öÖffnung Cder SO z1Lalıen Woche einen Brief ihren lter

geschickt. In diesen: Brliefen: ZULI ‚T öÖffnuNnGg dier Tagungantichristlichen Lehren 17 1Nrer ‚‚kapitalistischen‘‘ FOorIm
darum N1C freigesprochen. Er wurde S1Ee gegebenenfalls legt dier Heilige ater jeweils diar P wWOoTrln die. Bedeutung

der angekündigtern. Studien IUr die Kirche KHegt In demmit dier gleichen Unerbittlichkeit verurteilen”.
Manı haft VOL Ungarn 'Ü  N versucht, die IranzOösS1IScCchen jes’])ährigen Schrei'ben heißt

‚„‚Das Programm Ihrer demnachst beginnenden Studienitalienischen „Fortschrittlichen Christen  « jener Gruppe
assimilieren, d1ie sich: domTt „Fortschrittliche Christen“” erscheint übrigen durchaus ©J ew1ß haben: sich die

Sozialen Weochen niemals gleichgültig gegenuber Cder wirt-nennt und ın der Tat eINe kommunistische 'arnung 1st
schaftlichen und selbst er maternellen ‚erte der U,die ungarische Zeitung nMagy@r CM hat die Leiter
der Produktion, C(EeT erteilung er durch S1Ee geschaffe-der iIranzösischen Gruppe zıtlert als gehörten SLEe ZzZu den

Ihren, und hat S1e zugleic mit dem V'O'  5 er Kirche mit NC Reichtümer Vier!  en Aber 1HTEeT ‚estimmung nmach
(das besagt schon iıhr ame) ITLcCANTEeTEN sıch 1NTe Beobach-dem Interdikt belegten Abbe BouhlLier zusammengeworfen, ungen ihre Gedanken: 17 eNster Linte auf düe: eigent-Was die bewußte / erdrehung der atsachen eigentlich lich sSozlale un menschliche Seite CdeT rage Heute be-schon intTeichend bewelst. Dennoch haben gewlsse Kreise
weilist SCHhON) die Formulierung des Themas Ihrer Tagung Inın Frankreich selbst versucht, diesen OTGAaNıg Scha-

dien: er Fortschrittlichen Christen auszunutzen. Die vlel- ılle Wirtschaftli Wirklichkeiten: SOZIaLECT WOnt-
schritt, daß S1e Gegenteil beabsichtigen, den Akzentfältigen Stimmen: führender geistlicher Maäannier rank-

reichs Zugunsten all jener T1STeEN, die ‚NKS- au{ Cdals CeTSTE Glved dieser Formel SEeIzZEeN. Und gew1ß
nicht unbegründeterweise, WT1} INa  53 die außerordentlichegerichteten” nenn(, Dewelst aber ebenso W1@e "ehls sofortige

Beugung der katholischen Mitglieder der „Union der Bedeutung, die dLe Techn1ık zumal unter dem Druck dier
beideen ‚etzten Kriege gewWwOoNNeN hat  y uUund die Notwendig-Fortschrittlichen Christen unter das Dekreft} daß ıhnen

dadurch unrecht geschehen 1St und ıhr Anliegen, keit e1NeT ichtigstellung und, e1INeT bessetTen: Definttuon.
des Wirtschaftlichen Sozialen bedenkt. mit se1-mOögen S1e sSuCh auch l1rren OCder weit VOrWäCenNh, eines
1LE  - vaelfachen hochherzigen NLWa ven IM der Welt derder echtesten der hristenheit der katholischen

iırche ıst Industrive WI1Td. Ihnen: ın d1eser Hınsicht 1 hervorTragendes
Feld der rmfahrungen bleten.. Ess 1st alsıo nAiCcht gleichgültäg,
daß die Summe er 1rche: üıch UDC Chals Organ V'O:

Professoren, Wirtschaftlern: Technikem, die V Ol

Geist des vangel1ums .dmchdmngén sind, Uunter dier Füh-
VWiırtschaftlicheVWırklichkeiten un sozlale r un eines hervorragenden J:  en, dessen: ungewöhnliche

V erdienste z7u mal anft dem Gebiet er christlichen: SOzl010-Neuordnung qle bekannt iS1ILC), hören Läßtt.
Kostbare E ernıtscheidendie: Beiträge einer LÖöSUNGDie Soziale Woche von Frankreich
JLeien Ihnen. die Lehräußerungen der Päpste, cdie diese

ılst die Aufgabe der Sozlalen: 'O:Chen VOIL Frankreich, tuellen und drngenden TODlemMme 7zweifellos ıhael bert-
die jJeweils dringendsten sozlalen Probleme UuUuNnNsSeTferl ® begener Welse beleuchten werden. Hat nıcht insbesondere

studieren und V'O' en dier christlichen Wiahrhen Seine Heiligkeit 17 dem Brief } den dl Jul 1947
au S 1NTreTr LOsSung beizutragen. Wenn ıch ıbal der Sie richtete, die Tagen ar Produktüon und Verteilung dierT
s<ozialen Frage darum: handelt, die Gesellschaftsordnung ulier mıt lIechtvoller Autoritä ehandelt, qganz Z ‚wei-

gestalten, allen ein menschenwürdiges eben CI - Gen V.O!  } den Klarstellungen Cdes| Jahres! 1946 Jer die
Nationalisiterungen und die neuestien Erklärungen VOI denmöglicht wird U CdeT Gegenwart edeute‘ Cdas VOTI

allLem die Überwindung des roletariats dıst klar, Unternehmern, Wil Cder Heilige Vater die respektiven
das Problem CT Wirtschaftsordnung autfs eNngste miıt Funktionen CHEeIS Ööffentlichen und des Privatrechts' in der

dem der SozialordnungU: ist. Die wirtschaftlichen Regelung der Arbeıit gegeneinander abgrenzite,, wodurtch
Verhältnisse stellen: eiIne Wirklichkeit dar, mit : der jede allein. sich elLN. wirtschaftlichesı Gleichgewicht herstellen
sozlale 'eSUOT:  Uung rechnen MU. Pläne Ideologien, läßt, das SeINHEUTSECILTS: wWwieder der Iräger des sozLialen Gleich-
die 1E chit Betracht zJiehen, MUSSeN witonpiIsch bleiben. gewichts 1sSt.
CTa 1n den:! etzien ren uvst. dLesEe Verflechtung 1MMmM er Im übrigen können keine u:ma;ufhelbb'flrren idersprüche
deutlicher geworden, cla S1e sich. 17 gewissen weltanschau- zwıischen einem in gesunder Weise auf Tatsachen, Stati-
Lichen V erknüpfungen manıftfestLert 11 dierr Verbindung stiken und Wirtschaftsgesetzen beruhenden Realismus
VOIL Staatsto'talitarsmus AaTIyWAaTLS eliNerseits und 1NneTr Sozlalordnung estehen dve muLt Recht mehr Gere'ch-
Demokratie und freler Wirtschafit andererselts, Verknuüp- tigkeit und Menschlichkei etrsehnt Diese beiden Seiten
fungen,, dıe jedoch der Wirklichkeit offensichtlich nıch e1n und desselben Problems kommplementär, und

könnte auft ST das Wortt desı Evangeliums an wenden::gerecht werTrden. beginnt Z spüren, daß an den
wirtschaftlichen Realitäten be1 C er ÖSUNG Soz1aler Fragen soll das eiNe tun und Clas anderTIe: nNn1ıCcHt lassen. Man hat

der Neugestaltung unNnsSeTeEeT Welt eine viel größere zuweilen den sozlialen Katholiken vorgewöorfen,, Ideal
TNIeT.en bisher. Daher nat dienn erstreben, das hoch sel, / erTeiCcht werden. Lie
auch e Soziale Wiüoche Frankre1ichs, 1e V O' bis SozJlale: Woche VON: Lille: Nd; beweisen, SE DNUT V'OI1L

dLeses Jähres IM  = stattgefunden hat, (Je- den wirklichen positiven egebenheiten ausg:  N,
genstand ihrer Untersuchungen cdie Frage ‚„‚ Wirtschaftliche denen die Kirche 1hre: Sozuallehre aufbaut, die eın
Wirklichkeiten un'd soz1aler Fortschritt“ gewählt, ebenso praktisches W1e har-mo;nds:ch»es (GJanzes darstellt.
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